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Die Feuerwehr informiert:   
Hydranten bei Schnee und Eis freihalten 

Die Feuerwehr stellt bei Einsätzen in den Wintermonaten immer 
wieder fest, dass ein Teil der für die Entnahme von Löschwasser be-
nötigten Hydranten vereist und oft mit Schnee bedeckt sind. Diese 
sind in der Fahrbahn, im Gehweg oder seltener auch im Randstreifen 
eingebaut.

Besonders die Hydranten, welche auf Gehwegen oder an Straßen-
rändern liegen, werden beim Räumen von Schnee oft übersehen 
oder gar mit einer Schicht Schnee überhäuft. Dies kann im Einsatzfall 
wertvolle Sekunden kosten.

Feuerwehrfahrzeuge führen nur eine begrenzte Menge von Lösch-
wasser mit sich, daher ist die Löschwasserentnahme aus Hydranten 
von besonderer Bedeutung. Löschwasser-entnahmestellen beste-
hen meist in Form von sogenannten Unterflurhydranten. Sind diese 
nicht oder nicht ausreichend von Schnee geräumt, geht unnötig Zeit 
verloren, bis die Feuerwehr den Hydranten anhand des Hinweisschil-
des aufgefunden hat. Bei Temperaturen um den Gefrierpunkt bildet 
der tauende und wieder gefrierende Schnee auf Hydranten eine di-
cke und harte Eisschicht und macht der Feuerwehr die Wasserent-
nahme fast unmöglich. 

Eine hierdurch verzögerte Brandbekämpfung kann unter Umstän-
den Menschenleben kosten und hohe Sachschäden verursachen. 
Anwohner sollten daher im eigenen Interesse unbedingt die Hyd-
ranten für die Feuerwehr von Eis und Schnee freihalten.

Hydranten-Schilder zeigen der Feuerwehr die Standorte, an denen 
Wasser für die Brandbekämpfung entnommen werden kann. Diese 
Wasserentnahmestellen sind mit entsprechenden „Hinweisschil-
dern“ gekennzeichnet.

Damit die Hydranten jederzeit und insbesondere bei einem Feuer-
wehreinsatz ohne Zeitverlust aufgefunden werden können, ist die 
Feuerwehr auf die Unterstützung der Bürgerinnen und Bürger ange-
wiesen. Jeder Grundstücksbesitzer, auf dessen Grundstück sich ein 
Hydrant oder ein Hinweisschild befindet, sollte dafür zu sorgen, dass 
die Hinweisschilder für die Hydranten stets gut sichtbar und nicht 
durch Schnee verdeckt sind.

Quelle: Landesfeuerwehrverband Baden-Württemberg 
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Gemeinde Bollschweil 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald  
  

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

FESTSETZUNG DER GRUNDSTEUER FÜR DAS  
KALENDERJAHR 2017 

  
1. Steuerfestsetzung 
Der Gemeinderat hat durch Haushaltssatzung vom 18.01.2017 die 
Hebesätze für die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2017 gegenüber 
dem Vorjahr unverändert festgesetzt auf
– 360 v.H. für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft 
 (Grundsteuer A)
– 390 v.H. für die Grundstücke (Grundsteuer B).

Daher wird aus Gründen der Verwaltungsvereinfachung und Koste-
nersparnis auf den Versand von Grundsteuerbescheiden für das Ka-
lenderjahr 2017 verzichtet. 

Gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) wird für die-
jenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2017 die gleiche 
Grundsteuer wie für das Vorjahr zu entrichten haben, die Grundsteu-
er für das Kalenderjahr 2017 in der selben Höhe wie für das Jahr 2016 
durch diese öffentliche Bekanntmachung festgesetzt. Mit dem Tag 
dieser öffentlichen Bekanntmachung treten für die Steuerschuldner 
die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tage 
ein schriftlicher Grundsteuerbescheid zugegangen wäre. 

Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der sachlichen oder persönli-
chen Steuerpflicht eintreten. In diesen Fällen ergeht anknüpfend an 
den Messbescheid des Finanzamts ein entsprechender schriftlicher 
Grundsteuerbescheid. 
  
2. Zahlungsaufforderung 
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer für 2017 zu 
den Fälligkeitsterminen (15.02., 15.05., 15.08. und 15.11. oder wenn 
ein Antrag auf jährliche Zahlung gestellt wurde, zum 01.07.) und mit 
den Beträgen, die sich aus dem letzten schriftlichen Grundsteuer-
bescheid vor Veröffentlichung dieser Bekanntmachung ergeben, an 
die Gemeindekasse zu überweisen. Bei erteilten Lastschriftermächti-
gungen werden die Beträge zu den Fälligkeitsterminen von der Ge-
meindekasse abgebucht. 
  
3. Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte Steuer-
festsetzung kann innerhalb eines Monats nach dieser öffentlichen 
Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch 
ist beim Bürgermeisteramt Bollschweil, Hexentalstr. 56, 79283 
Bollschweil schriftlich oder zur Niederschrift einzureichen. Die Ein-
legung des Widerspruchs kann auch beim Landratsamt Breisgau-
Hochschwarzwald, Stadtstraße 2, 79104 Freiburg i. Br. mit fristwah-
render Wirkung erfolgen. 
  
Bollschweil, 02.02.2017 

  

Schweizer, Bürgermeister 
  
Hinweis 
Der zuletzt erteilte Grundsteuerbescheid kann vom Grundstücksei-
gentümer oder seinem Vertreter bzw. Bevollmächtigten beim Bür-
germeisteramt eingesehen werden. Für weitere Auskünfte steht Ih-
nen Herr Ostermaier, Rechnungsamt, Tel.: 07633/9510-16, gerne zur 
Verfügung. 
 

Aufruf zur Selbstkontrolle des Wasserzählers 

Immer wieder werden nach der Jahresablesung der Wasserzähler 
hohe Verbrauchswerte festgestellt, die auf Wasserrohrbrüche, un-
dichte Spülkästen an Toiletten, tropfende Wasserhähne, undichte 
Überdrucksventile im Heizraum, defekte Entkalkungsanlagen o. Ä. 
zurückzuführen sind. 

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass das hinter dem Zähler ver-
loren gegangene Wasser nach den Bestimmungen unserer Wasser-
versorgungssatzung auf jeden Fall bezahlt werden muss. 

Um sich vor solch unliebsamen Überraschungen zu schützen, emp-
fehlen wir daher dringend, in regelmäßigen Abständen den Was-
serzähler bzw. den Wasserzählerstand selbst zu kontrollieren. 

Bitte beachten Sie: 
Wird kein Wasser verbraucht, darf sich auch keines der Zählerräd-
chen bewegen. Notieren Sie am besten monatlich Ihren Zählerstand 
und vermerken Sie diesen auf dem nachfolgenden Kontrollblatt. Im 
Falle eines Defektes können Sie so relativ schnell reagieren und Ihren 
Wasserinstallateur bzw. Heizungsbauer benachrichtigen. 
  
Wasserzähler-Nr.:  __________ 
  
 Zählerstand Verbrauch Ablesedatum 
  
Zählerstand 
Ende 2016 _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  _ _._ _._ _ 
  
Zählerstand 
Ende Januar _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  _ _._ _._ _ 
  
Zählerstand 
Ende Februar _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  _ _._ _._ _ 
  
Zählerstand 
Ende März _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  _ _._ _._ _ 
  
Zählerstand 
Ende April _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  _ _._ _._ _ 
  
Zählerstand 
Ende Mai _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  _ _._ _._ _ 
  
Zählerstand 
Ende Juni _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  _ _._ _._ _ 
  
Zählerstand 
Ende Juli _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  _ _._ _._ _ 
  
Zählerstand 
Ende August _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  _ _._ _._ _ 
  
Zählerstand 
Ende September _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  _ _._ _._ _ 
  
Zählerstand 
Ende Oktober _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  _ _._ _._ _ 
  
Zählerstand 
Ende November _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  _ _._ _._ _ 
  
Zählerstand 
Ende Dezember _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  _ _._ _._ _ 

SERVICE RUND UM DIE UHR

Online Anzeige buchen:
www.primo-stockach.de

Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.
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Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes 

Rathaus Bollschweil 
Telefon 0 76 33 / 95 10–0 (Zentrale) 
Telefax 0 76 33 / 95 10–30 
E-Mail gemeinde@bollschweil.de 
Homepage www.bollschweil.de 
  
Telefon-Durchwahl-Nummern und E-Mail-Adressen: 
Schweizer, Josef 0 76 33 / 9510-13 schweizer@bollschweil.de 
Hauser, Manuela 0 76 33 / 9510-14 hauser@bollschweil.de 
Kury, Martha 0 76 33 / 9510-10 kury@bollschweil.de 
Ostermaier, Stefan 0 76 33 / 9510-16 ostermaier@bollschweil.de 
Schlott, Thomas 0 76 33 / 9510-18 schlott@bollschweil.de 
Weber, Konrad 0 76 33 / 9510-11 weber@bollschweil.de 
  
Sprechzeiten: 
Montag 08.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag 08.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr 
Mittwoch 08.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 08.00 bis 12.00 Uhr und 16.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr 
 und nach Vereinbarung. 
  
Wenn Sie den Bürgermeister sprechen wollen, empfiehlt sich eine 
telefonische Termin-Vereinbarung (0 76 33 / 9510-10). 
  
Rathaus St. Ulrich 
Bürgermeister-Sprechstunde am Montag, 13.02.2017, 
16.00 bis 17.00 Uhr, Telefon 0 76 02 / 2 54 
  
Bauhof 
Telefon 01 71 / 4 92 20 33 

 

Allgemeine Informationen

Alternative Verkaufsmöglichkeiten 
hofeigener Produkte 

Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamtes informiert 
Bei der Vermarktung hofeigener Produkte werden neben dem klas-
sischen Verkaufswagen zunehmend neue Wege beschritten. Dazu 
bietet der Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamtes Breisgau-
Hochschwarzwald eine Informationsveranstaltung unter dem Titel 
„Alternative Verkaufsmöglichkeiten hofeigener Produkte“ an. Die Teil-
nehmer erfahren dabei mehr zu neuen Möglichkeiten und Chancen 
eigene Produkte anzubieten. Zudem gibt es auch rechtliche Informa-
tionen, zum Beispiel zu den Vorschriften beim Automatenverkauf. Die 
Informationsveranstaltung findet am Donnerstag, den 2. März, um 
20:00 Uhr im Gasthaus Adler in der Hauptstraße 22 in Buchenbach 
statt. Referenten sind Helga Kunkel, Elke Zimmermann und Hans 
Hörl. Interessierte können sich bis zum 24. Februar beim Fachbereich 
Landwirtschaft telefonisch unter der Nummer 0761 2187-5868 oder 
per E-Mail an johannes.bitzenhofer@lkbh.de anmelden. 
 
 

Der richtige „Rote Faden“ für die 
Entwicklung des eigenen Betriebes  

Der Beratungskreis „Urlaub auf Bauern- und Winzerhöfen im Land-
kreis Breisgau-Hochschwarzwald“ widmet sich bei seinem nächsten 
Treffen dem Thema „Den eigenen Betrieb mit „rotem Faden“ konse-
quent weiterentwickeln“. Dabei geht es um Fragen, wie touristische 
Trends in den kommenden Jahren auch das Ferienangebot auf Bau-
ern- und Winzerhöfen beeinflussen, ob das Angebot noch zu den 
heutigen Gästezielgruppen passt, wo der emotionale Mehrwert für 
die Gäste liegt und wie sich Ferienbetriebe zukunftsfähig aufstel-
len können. Gemeinsam mit der Marketingberaterin Susanne Kauf-
mann sollen hierzu eigene Erfolgsrezepte für die Betriebe erarbeitet 
werden.

Der Beratungskreis trifft sich am Mittwoch, 15. Februar, von 14:00 bis 
17:00 Uhr im Staatlichen Weinbauinstitut in der Merzhauserstraße 
119 in 79100 Freiburg. Die Teilnahmegebühr liegt bei sechs Euro. 
Die Anmeldung erfolgt per E-Mail an hannelore.green@lkbh.de oder 
telefonisch unter der Nummer 0761 2187-5922. Anmeldeschluss ist 
der 10. Februar. 
 
 

Sprechtage der Rentenversicherung 

Die Gemeinden Ehrenkirchen und Bollschweil lassen gemeinsam 
die Rentenangelegenheiten ihrer Bürgerinnen und Bürger direkt 
vom Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung Herrn 
Heinz-Joachim Bähr bearbeiten.

Herr Bähr erteilt Auskunft in allen Fragen der Deutschen Rentenver-
sicherung, hilft beim Ausfüllen von Formularen, Kontenklärungen 
und nimmt Rentenanträge entgegen. 

Seine nächsten Sprechtage sind am 
16.02, 02.03. und 16.03.2017 
im Rathaus Ehrenkirchen, Jengerstr. 6, Zimmer Nr. 0.6, Erdgeschoss. 

Telefonische Anmeldung: 
Bürgermeisteramt Ehrenkirchen 
Frau Melanie Kindel, Telefon 07633 / 804-23 
Frau Ute Kühlwein, Telefon 07633 / 804-21, oder
Frau Lisa Martinelli, Telefon 07633 / 804-22.

Bitte zum Sprechtag mitbringen: 
Versicherungsunterlagen
Personalausweis
Steueridentifikationsnummer
Bankverbindung (IBAN+ BIC) 
  
 

Neueröffnung  

Der Parkettfachbetrieb Andreas Vordisch aus Ehrenstetten eröffne-
te am vergangenen Wochenende einen Showroom in Bollschweil in 
den ehemaligen Räumlichkeiten der Sparkasse Staufen-Breisach in 
der Hexentalstraße 48. Die Kunden haben nun dort die Gelegenheit, 
sich die Vielfalt an Bodenbelägen (Massivparkett, Laminat, PVC und 
viele mehr) direkt vor Ort anzuschauen und auch auszuwählen. 

  

Bürgermeister Josef Schweizer gratulierte mit einem Blumenpräsent 
dem in Bollschweil wohnhaften Andreas Vordisch zu den neuen Ge-
schäftsräumen und wünschte ihm alles Gute für die Zukunft. 

SERVICE RUND UM DIE UHR

Blättern Sie online
Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter auch unter
www.primo-stockach.de abrufen und durchblättern.
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Sprachferien mit der AWO 
in Süd-England 

Ferienspaß mit Lerneff ekt – unter diesem Motto bietet die AWO in 
den Pfi ngst- und Sommerferien Sprachreisen für Kinder und Ju-
gendliche im Alter von 11 – 17 Jahren an. Der Kursort Weymouth mit 
schöner Strandpromenade liegt an der Südküste. Unterbringung 
mit Vollpension in der Gastfamilie und neben dem Sprachunterricht 
wird ein vielfältiges Ausfl ugsfl ugs- und Freizeitprogamm angeboten, 
u.a. London. 

Ausführliche Informationen zu dieser und weiteren Sprachferien 
auch nach Frankreich und Spanien sowie Anmeldung: 

AWO- Freiburg. Sulzburger Straße 4, 
79114 Freiburg, Tel: 0761/4 55 77- 44, 
www-awo-freiburg.de 
eMail: info@awo-freiburg.de 
 
 

Gemeinde Auggen 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald  
Die Gemeinde Auggen (2.691 Einwohner) stellt zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt eine/einen 

Verwaltungsangestellte/n  
in Teilzeit (50%) ein. 

Den genauen Ausschreibungstext können Sie unter www.auggen.
de einsehen. Für Rückfragen steht Ihnen Herr Ehret, Tel. 07631/3677-
23 gerne zur Verfügung. 

Gemeinde Auggen, Hauptstraße 28, 79424 Auggen, 
Tel. 07631/3677-0 
  
 

Abteilung Bollschweil 

Montag, 06.02.2017, 19.00Uhr, Alle, Grf. M. Meier, Gerätekunde, 
Bollschweil 

  

Abteilung St. Ulrich 

Montag, 06.02.2017, 19.30Uhr, Alle, Grf. M. Lais, Gerätekunde, 
St. Ulrich 
 
 

Jubilare

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag  

Allen Altersjubilaren, die im Monat Februar ihren Geburtstag feiern 
und aufgrund gesetzlicher Vorgaben oder namentlich nicht genannt 
werden möchten, gratulieren wir recht herzlich und wünschen ihnen 
alles Gute, vor allem Gesundheit und persönliches Wohlergehen. 
 
 

Samstag, 04.02.2017 
Grünschnittsammelstelle im Langendobel von 10.00 bis 12.00 Uhr 
geöff net. 
  
Dienstag, 07.02.2017 
Biotonne 

Verteilung der Gelben Säcke 2017 
Nach Rücksprache mit der Fa. REMONDIS, wird die Grundverteilung 
der Gelben Säcke für jeden Haushalt sowie die Gewerbebetriebe an 
einem Samstag in der zweiten Februarhälfte durchgeführt. 
 
 

Schule

Marktcafé der Klasse 1/2a der Marie-Luise-
Kaschnitz-Schule am 10.02.17 

Nach der Winterpause des Wochenmarktes laden wir Sie alle recht 
herzlich zur Kaff eestube ins Alte Rathaus ein. Während des Wochen-
marktes bewirtet Sie die Klasse 1/2a der Marie-Luise-Kaschnitz Schu-
le mit leckeren Kuchen und Torten. Wir freuen uns sehr auf Ihren 
Besuch und verwöhnen Sie gerne mit Tee oder Kaff ee und Kuchen. 
Die Kinder und Eltern der Klasse 1/2a 
 
 

Weiterbildung

Abitur, Fachhochschulreife, 
Mittlerer Bildungsabschluss 

an der Berufsoberschule, Gertrud-Luckner-
Gewerbeschule Freiburg 

Die Berufsoberschule bietet als staatliche Schule des „Zweiten Bil-
dungsweges“ jungen Menschen mit abgeschlossener Berufsausbil-
dung die Möglichkeit, verschiedene Schulabschlüsse in verkürzter 
Zeit zu erreichen: Abitur (2-jährig), Fachhochschulreife (1-Jährig), 
Mittlerer Bildungsabschluss (1-jährig). 
Der Infoabend hierzu fi ndet am Dienstag, 14. Februar 2017, 
19:30 Uhr in der Aula, Kirchstraße 4 statt. 
 
 

für allein Erziehende  

Ein Elterntraining für allein Erziehende 
.....damit der Familienalltag noch besser gelingt. 

Termine 2017 
Morgengruppe: 09:00 – 11:15 Uhr 
Donnerstag: 16.03., 23.03., 30.03., 06.04., 27.04. und 04.05. 

Kursleitung: Maria Holtmann und Ulli Nöthen 

Kosten:  Die Teilnahme ist kostenfrei, da die anfallende Kursgebühr 
auf Antrag über das Landesprogramm „Stärke plus“ abgerechnet 
wird. 
Für das begleitende Elternhandbuch sind direkt bei Kursbeginn 7,50 
€ zu zahlen. 
Ort: Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder u. Jugendli-
che, Caritasverband Breisgau-Hochschwarzwald, Alois-Eckert-Straße 
6, 79111 Freiburg 

Nähere Informationen: www.caritas-breisgau-hochschwarzwald.de 
oder Tel. 0761 8965-461  
  
  

Notfalldienst

Notruf (Polizei, Feuerwehr, 
Rettungsdienst): Telefon 1 12 

An den Wochenenden und Feiertagen, sowie zu den sprechstun-
denfreien Zeiten stehen niedergelassene Ärztinnen und Ärzte ihren 
Patientinnen und Patienten für die Notfallversorgung zur Verfügung. 

Bitte wählen Sie für den ärztlichen Bereitschaftsdienst die Rufnum-
mer 116 117 

Über die Leitstelle wird Ihnen ein diensthabender Arzt vermittelt, so-
fern der eigene Hausarzt oder behandelnde Facharzt nicht erreich-
bar ist. 
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Akut lebensbedrohliche Notfälle werden weiterhin vom Rettungs-
dienst versorgt, der wie gewohnt unter der Rufnummer 112 zu er-
reichen ist. 

Zahnärztlicher Notfalldienst:  Telefon 0 18 03 / 222 555 40 

Augenärztlicher Notfalldienst:  Telefon 07 61 / 8 09 98 00 
  
Apotheken-Notfalldienst: 
siehe Apotheken-Notfalldienstportal der Landesapothekenkammer 
Baden-Württemberg http://lak-bw.notdienst-portal.de 
  
Telefonseelsorge:  Telefon 08 00 / 1 11 01 11 

Wasser  Telefon 01 71 / 4 92 20 33 

Strom  Telefon 07623 92-1818 

Gas  Telefon 08 00 / 2 76 77 67 

Kabel-TV  Telefon 03 41 / 42 37 20 00 
 
 

Bereitschaftsdienste der Apotheken 

Donnerstag, 02.02.2017:
>Markgrafen-Apotheke Badenweiler
Waldweg 2, 79410 Badenweiler, Tel.: 07632 - 3 76
Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr
>Rebland-Apotheke Wolfenweiler
Basler Str. 24, 79227 Schallstadt (Wolfenweiler), Tel.: 07664 - 63 71 
Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr 
  
Freitag, 03.02.2017:
>Blauen-Apotheke Schliengen
Freiburger Str. 15, 79418 Schliengen, Tel.: 07635 - 8 26 25 75
Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr
>Zollmatten-Apotheke Heitersheim
Poststr. 22, 79423 Heitersheim, Tel.: 07634 - 51 05 11
Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr 
  
Samstag, 04.02.2017:
>Apotheke am Zöllinplatz
Zöllinplatz 4, 79410 Badenweiler, Tel.: 07632 - 89 15 76
Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr
>Batzenberg-Apotheke Schallstadt
Basler Str. 82, 79227 Schallstadt (Wolfenweiler), Tel.: 07664 - 6 01 80
Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr 
  
Sonntag, 05.02.2017:
>Fohmann‘sche Apotheke Schliengen
Eisenbahnstr.13, 79418 Schliengen, Tel.: 07635 - 5 56
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr
>Malteser Apotheke Heitersheim
Im Stühlinger 16, 79423 Heitersheim, Tel.: 07634 - 20 39
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr 
  
Montag, 06.02.2017:
>Hebel-Apotheke Müllheim
Werderstr. 31 A, 79379 Müllheim, Tel.: 07631 - 22 53
Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr
>Schneckental-Apotheke
Schwabenmatten 3, 79292 Pfaffenweiler, Breisgau, Tel.: 07664 - 60 09 00
Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr 
  
Dienstag, 07.02.2017:
>Katharina-Barbara-Apotheke
Hauptstr. 48, 79295 Sulzburg, Baden, Tel.: 07634 - 82 28
Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr
>Stadt-Apotheke Neuenburg
Schlüsselstr. 14, 79395 Neuenburg am Rhein, Tel.: 07631 - 77 10
Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr 
  
Mittwoch, 08.02.2017:
>Rats-Apotheke Bad Krozingen
Lammplatz 11, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 37 90
Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr 

Donnerstag, 09.02.2017:
>Hardt-Apotheke
Schwarzwaldstr. 16 A, 79258 Hartheim, Breisgau, Tel.: 07633 - 1 33 55
Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr
>Hense‘sche Apotheke Badenweiler
Luisenstr. 2, 79410 Badenweiler, Tel.: 07632 - 89 21 21 
Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr 

Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Ände-
rungsservice. http://www.lak-bw.de/Notdienstportal 

Für die Richtigkeit wird keine Gewährleistung übernommen. Infor-
mieren Sie sich vorab telefonisch bei der diensthabenden Apotheke. 
 
 

Kath. Seelsorgeeinheit Batzenberg-
Obere Möhlin 

 Kath. Pfarrgemeinde St. Hilarius 
Anton-Fränznick-Weg 2, 
Tel.: 07633/5317; Fax: 07633/802 344, 
E-Mail: Dorothea.Rees@kath-bom.de
Homepage: www.kath-bom.de 
Pfarrbrief per mail? 
www.kath-bom.de/pfarrbriefabo 

  
Sonntag, 05.02. 
19.00 Uhr Hl. Messe mit Blasiussegen (Pfr. Dr. Dietrich) 
  
Donnerstag, 09.02. 
09.30 Uhr Wortgottesdienst besonders für ältere 
 Gemeindemitglieder (Diakon Feiler) 
  
Vorbereitungstreffen zum Weltgebetstag der Frauen 
Zu einem Informations- und Vorbereitungsabend zum Weltgebets-
tag 2017 laden wir ganz herzlich ein. Montag, den 06. Februar 2017 
um 19 Uhr im Paul-Gerhardt-Haus in Ehrenkirchen. Das Thema der 
Gebetsordnung von den Philippinen lautet: „Was ist denn fair?“ 

Das Vorbereitungsteam 
 
 

 Kath. Pfarrgemeinde St. Peter und Paul, St. Ulrich 
St. Ulrich 10, 
Tel.: 07602/910111; Fax: 07602/910119 
E-Mail: Dorothea.Rees@kath-bom.de 
Homepage: www.kath-bom.de 
  
Sonntag, 05.02. 
09.00 Uhr Hl. Messe (Prof. Dr. Schockenhoff) 
  
Freitag, 10.02. 
19.00 Uhr Hl. Messe (Pfr. Malzacher) 
 
 

Ihr Primo-Mitteilungsblatt
informativ & unterhaltsam

Verlag und Anzeigen: Meßkircher Straße 45, 

78333 Stockach, anzeigen@primo-stockach.de
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Evangelische Gemeinde  
Ehrenkirchen-Bollschweil

Freitag, 03.02.2017
17.00 Uhr Spielenachmittag im PGH

Samstag, 04.02.2017
10.00 Uhr KGR Klausurtagung

Sonntag, 05.02.2017 (Letzter Sonntag nach Epiphanias)
10.00 Uhr Gottesdienst

Montag, 06.02.2017
19.00 Uhr Vorbereitungstreffen Weltgebetstag im PGH.
Zu einem Informations- und Vorbereitungsabend zum Weltgebets-
tag 2017 laden wir ganz herzlich ein. Das Thema der Gebetsordnung 
von den Philippinen lautet: „Was ist denn fair?“

Dienstag, 07.02.2017
16.00 Uhr Dienstagsrunde im Paul-Gerhardt-Haus mit Spielen 
und Quiz.
Wir freuen uns, wenn Sie zwei, drei Quizfragen mitbringen.
19.30 Uhr Konfirmandenelternabend mit Anmeldung Jahrgang 
2017/2018

Mittwoch, 08.02.2017
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht
18.45 Uhr Jugendchorprobe Next Generation

Donnerstag, 09.02.2017
20.15 Uhr Kirchenchorprobe

Samstag, 11.02.2017
08.00 Uhr Männermorgenwanderung

Sonntag, 12.02.2017 (Septuagesimä)
10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Das biblische Motto für die kommende Woche:
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint über dir.
 Jesaja 60,2 
 
 

Soziale Einrichtungen

Hey Leute 
Ihr habt mal wieder Lust, mit all euren Freunden zu 
chillen und bissel zu feiern?

Dann kommt zu uns in den Jura. 
Wann: Samstag, 11. Februar 
 Ab 19 Uhr bis 24 Uhr 
Wo: Jugendraum in Bollschweil, 
 Schulstraße 1  

Ihr könnt Billard und Tischkicker spielen 
und dabei ein kühles Bier mit einer 
heißen Wurst im Weckle genießen
Heiße Beats gibt’s auch >>Hip Hop – House – RnB – Charts<< 

Wir freuen uns auf euch.
 
 

Vorhang auf für die neuen Alten !“ 

Auch das Alter ist nicht mehr, was es einmal war. 
60plus bedeutet heute eine ganz andere Lebens-
perspektive, als noch vor 20 oder 30 Jahren. 

Es gilt, die großen Gestaltungspotentiale dieser Lebensphase zu nut-
zen, ohne dabei ihre Schattenseiten zu verdrängen. 
Es referiert: Frau Dr. Herrad Schenk, 
Sozialwissenschaftlerin und Schriftstellerin 

In Kooperation mit dem ökumenischen Bildungswerk und der evan-
gelischen Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Bollschweil, laden wir 
herzlich zur Lesung ein. 

Ort: Paul-Gerhardt-Haus (Evang. Gemeindehaus), Kirchhofen 

Zeit: 14. Februar 2017, 19:00 – 21:00 Uhr 

Telefon 07633 4065813 

Sozialstation Mittlerer Breisgau gGmbH 

Häusliche Kranken- und Altenpflege  
Begleitung, Beratung 

Wir bieten Ihnen 
 Grundpflege und Behandlungspflege durch erfahrene 

 Pflegefachkräfte 
 Hauswirtschaftliche Versorgung 
 Verhinderungspflege in der häuslichen Umgebung 
 24-Stunden-Pflege in der häuslichen Umgebung 
 24-Stunden-Rufbereitschaft für pflegerische Notfalle 
 Beratungsgespräche 
 Stundenweise zuhause Betreuung von demenzerkrankten

 Menschen 
 Betreuungsgruppe für demenzerkrankte Menschen 
 Schulungen für pflegende Angehörige im häuslichen Umfeld 

und in der Gruppe 
 Gesprächskreis für pflegende Angehörige 
 Koordination und Zusammenarbeit mit Hausärzten, Kranken-

häusern, Hausnotruf, Essen auf Rädern, Sanitätshäusern, Apo-
theke, Nachbarschaftshilfen, Helferkreisen, Hospizgruppen 

Seit 30 Jahren in Bollschweil, im Hexental sowie rund um Bat-
zenberg und Schönberg täglich mit mehreren Pflegetouren für 
Sie unterwegs 

Prälat-Stiefvater-Weg 3, 79238 Ehrenkirchen (Hauptsitz), 
Telefon 07633/9533-0, Telefax 07633/9533-90, 
www.kirchliche-sozialstationen.de 

Angeschlossen ist die Beratungsstelle für ältere Menschen und 
deren Angehörige. Telefon 07633/9533-20 
 
 

Dorfhelferinnenwerk Sölden e.V. 

Sie befinden sich... 
...im Krankenhaus? 
...zur Kur? 
... krankgeschrieben zu Hause (auch z.B. Risikoschwangerschaft  

oder nach einem Krankenhausaufenthalt)? 

Sie sind... 
...krankenversichert (freiwillig oder Pflichtversicherung)? 
...Voll- oder Teilzeit-Hausfrau oder -Hausmann? 

Sie haben... 
... Kinder unter 12 Jahren (bei AOK-Versicherten Kinder   

unter 14 Jahren)? 
...ein behindertes Kind? 
...eine Krankmeldung Ihres Arztes? 

Sie suchen 
... jemanden, der sich während Ihres Krankenstandes um Ihre Kinder, 

den Haushalt, sowie die sonst regelmäßig von Ihnen ausgeführten 
Haus-, Garten- und ggf. landwirtschaftlichen Arbeiten kümmert? 

Dann wissen Sie... 
... jetzt, dass wir für Sie da sind und dafür sorgen, dass Sie sich in Ruhe 

erholen können, während unsere Dorfhelferinnen die sonst von Ih-
nen täglich verrichteten Arbeiten erledigen. 

Sie müssen... 
... nicht unbedingt einen landwirtschaftlichen Betrieb führen!   

Die oben genannten Voraussetzungen reichen bereits aus, damit 
Sie einen Anspruch auf den Einsatz einer Dorfhelferin haben. 

Ihre Ansprechpartnerin und Einsatzleitung 
Christiane Kübek, Telefon 0 76 33 / 92 55 55 
  
Station Ehrenkirchen 
Träger der Station: 
Gemeinde Bollschweil , Gemeinde Ehrenkirchen
Kath. Kirchengemeinde Bollschweil
Kath. Kirchengemeinde Bollschweil-St. Ulrich
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Kirchhofen
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Ehrenstetten
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Norsingen
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Offnadingen
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Scherzingen 
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Vereinsmitteilungen

Generalversammlung der Trachtenkapelle 
St. Ulrich am Freitag, den 3. Februar 2017 
um 20:00h im Gasthaus zum Rößle.

Programm:
- Begrüßung
- Totenehrung
- Tätigkeitsbericht
- Bericht der Dirigenten
- Kassenbericht
- Entlastung des Rechners
- Neuwahl des Gesamtvorstandes
- Wahl eines Kassenprüfers
- Ehrungen
- Verschiedenes

Mitglieder, Freunde und Gönner sind herzlich eingeladen.
Trachtenkapelle St. Ulrich, www.tkstulrich.de 
 
 

Schwarzwaldverein, Ortsgruppe 
Freiburg-Hohbühl

05. Febr. (Sonntag) „Schneeschuhtour mit Fa-
ckeln“,  Hinterzarten (Bhf )-Kesselhöhe-Eisweiher-
Titisee (Bhf ), Treff: 13,30 Uhr, Hbf –Eingangshal-
le, Auf-/Abstieg: 140/170m, Gehzeit: 3Std/7km, 

mittel,  Einkehr: ja, Anmeldung: bei Führung: Daniel Straub, Tel. 
017625726466, e-mail: danielstraub@mail.com 

07. Febr. (Dienstag) „Gesundheitswanderung“, für alle Altersgrup-
pen mit ausgewählten Übungen die fit machen. Gehzeit: 1,5-2Std, 
Kosten: Nichtmitglieder 3 €, Treff: 14,00 Uhr, Stadtgarten Freiburg, 
Konzertmuschel, Führung: Walter Sittig, Tel. 01733292710, e-mail: 
waltersittig@aol.com   

08. Febr. (Mittwoch) „Mittwochwandertreff“,  leichte Wanderung, 
ca. 2 Std, Treff: 9,45 Uhr, Hbf(Halle), Organisation/Information: H. 
Buchholz, Tel. 0761/493057, Mobil: 01757314055 

Gäste sind herzlich willkommen 
 

Herzliche Einladung 

Die Teilhaber der Solaranlage auf der Möhlinhalle treffen sich am Mon-
tag, 06.02.2017, 18.00 Uhr, in der Stuben-Strauße Mangold (Auszahlung). 
 
 

Agenda 21

Veranstaltungen im Bollschweiler Dorftreff „Im Alten Rathaus“, 
Leimbachweg 2 
Freitag, 10. Februar 15.00 -18.00 Uhr, 1ster Wochenmarkt im neuen 
Jahr am Rathaus. 
Einkehr bei Kaffee und Kuchen im Alten Rathaus. Heute bietet die 
Klasse 1/2 a der Schule Kaffee und Kuchen an. 

Während der Marktzeit ist das Bücherregal im Alten Rathaus geöffnet. 
Kontakt: Veronika Schweizer 07633/ 5209 

 

Cupcakes, süße Verführung 

Die kleinen Törtchen sind in aller Munde. Wir erle-
ben die Vielfalt und tauchen ein in die Geheimnisse zur Herstellung 
von Cupcakes. Am Donnerstag 16. Februar 2017 um 19.30 Uhr 
werden wir uns im Landfrauenraum St. Ulrich treffen. Ausgestattet 
mit einer Schürze geht es zur Sache. Die Referentin Monika Rehm hat 
Erfahrung mit Cupcakes und gibt diese gerne weiter. Wie immer wird 
um Anmeldung gebeten, am besten bis Dienstag, 14. Februar. Die be-
kannte Telefonnummer von Andrea Karle ist 07602/449. Weitere In-
formationen zum LandFrauen-Verein und zu unserem Programm gibt 
es auch unter: www.landfrauen-st-ulrich.de. Bitte Fahrgemeinschaf-
ten bilden! Eventuell bei der örtlichen Vorstandsfrau nachfragen. 

Wolfgang Gerbig Trio – Wie ein 
neues Lied in Trouba Dur 

Mit seinem aktuellen, bunten Programm „Wie ein neues Lied in Trou-
ba Dur“ präsentiert der badische Singer-/Songwriter Lieder über sei-
ne Heimat, politische Lieder und Lieder über sich selbst. 
Das abwechslungsreiche Potpourri aus bekannten und neuen Songs 
garantiert nicht nur auf der musikalischen, sondern auch auf der in-
haltlichen Seite ein äußerst unterhaltsames Konzert. 

Melodiös – kritisch – hörenswert! 

Donnerstag, 16.02.2017 im bolando Dorfgasthaus 
in Bollschweil, um 20:00 Uhr 

Eintrittspreise:  
Abendkasse: 14 EUR - ermäßigt 12 EUR 
Vorverkauf: 11 EUR - ermäßigt  9 EUR 

Der ermäßigte Preis gilt für Schüler, Azubis und Studenten. 
Der Vorverkauf beginnt jeweils am Abend der vorherigen Veranstal-
tung. 

bolando Dorfgasthaus, Leimbachweg 1, 79283 Bollschweil 
Reservierung: www.bolando.de/kulturverein 
  
  

Verband Badischer Klein- und Obstbrenner e.V.  

Die diesjährige Jahresversammlung des Verbandes Badischer Klein- 
und Obstbrenner e.V. findet am Dienstag, dem 14.Februar 2017, um 
19.30 Uhr im Kurhaus „Zum Alde Gott“ (Talst.51) in 77887 Sasbach-
walden statt. 
Hauptreferenten sind Frau Staatssekretärin Friedlinde Gurr-Hirsch, 
Ministerium für ländlichen Raum und Verbraucherschutz und Gerald 
Erdrich, Geschäftsführer Bundesverband der Deutschen Klein- und 
Obstbrenner e.V. 

Tagesordnung:
1)  Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden Ulrich Müller 
2)  Grußworte 
3)  Rede von Frau Staatssekretärin Friedlinde Gurr-Hirsch 
 Bedeutung der Kleinbrenner in Baden-Württemberg 
4)  Rede von Herrn Gerald Erdrich 
 Veränderungen durch das neue Alkoholsteuergesetz ab 2018 
5)  Aussprache 
6)  Schlusswort 

Wir würden uns freuen, wenn viele Brenner unsere Versammlung 
besuchen würden. 
Verband Bad. Klein- und Obstbrenner e.V. , 77767 Appenweier 
 

Clubheim zu mieten 

Für Feste und Veranstaltungen kann unser schönes Clubheim 
gemietet werden.  

Die Miete beträgt € 150,– pro Abend 
zzgl. Reinigung und Heizung im Winter. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an 
unsere Clubhaus-Managerin Gabi 
Sekulla, Telefon 07633-81738 oder via  
E-Mail: claude.schrader@gmx.de.  
  

 

Aus der Nachbarschaft

Donnerstag, 9. Februar 2017, 19.30h 
BUND Schönberg - Bildervortrag „Heimische Schmetterlinge“ - For-
menreichtum, Lebensräume, Gefährdung und Schutz; 
Referent: Jörg -Uwe Meineke, ehem.Leiter des Naturschutzreferats 
im RP Freiburg; Ort: Saal des Gemeindezentrums St. Blasius neben 
der Kath.Kirche in Schallstadt 

 Ende des redaktionellen Teils



Spielerisch - Begeisterungsfähig - Überzeugend

MERLIN ist seit 23 Jahren Ausstatter von Kindergärten, Schulen,
Seniorenheimen und therapeutischen Einrichtungen und inzwi-
schen zum größten Direktvertrieb der Branche gewachsen. Zur
Betreuung des festen Kundenstamms in Ihrem Wohngebiet 
suchen wir eine/n

Spielzeugberater/in
Werden Sie Teil unseres Teams und begeistern Sie unsere Kunden und alle, die Spaß
beim Spielen haben. Da unsere Mitarbeiter fachkompetent eingeschult und regel-
mäßig fortgebildet werden, freuen wir uns auch über Bewerbungen von Querein-
steigern und auch Mitarbeiter über 50. Bitte per Email und nur in PDF-Dateien an:
sang.lee@my-merlin.com / Merlin GmbH, z. Hd. Hr. Lee, Röntgenstr. 7, 74670 Forch-
tenberg / www.my-merlin.com

PRIMO-WERBUNG GEHEN SIE AUF MÄUSEJAGD!

Tel. 07771 / 9317-11   |   Fax 07771 / 9317-40
anzeigen@primo-stockach.de 


